
 
 

Unsere Pausenhofregeln  
 

Damit wir eine erholsame und abwechslungsreiche Pause erleben können, sind uns diese Regeln für ein gutes 

Miteinander sehr wichtig: 

 

1. Ich darf überall spielen, nur nicht auf den Flächen, die durch Balken abgegrenzt sind. Es ist auch 

gefährlich, auf den Balken zu balancieren. 

 

2. Wenn es regnet, haben wir „Regenpause“ im Klassenzimmer. Wenn ich das Zimmer verlasse, um auf 

das WC oder zum Bäcker zu gehen, komme ich sofort wieder zurück. 

 

3. Bei Nässe betrete ich den Rasen nicht, damit er nicht zertrampelt wird. Die rote Fahne zeigt an, 

dass der Rasen gesperrt ist. 

 

4. Während der Pause halte ich mich nicht im Schulhaus auf. Wenn ich auf die Toilette muss, gehe ich 

zu Beginn oder am Ende der Pause.  

Ich verstecke mich nicht im Schulhaus. 

 

5. Ich darf das Schulgelände während der Pause nicht verlassen. 

 

6. Ich halte mich nur auf dem Pausenhof der Grundschule auf. 

 

7. Ich spiele nicht auf dem Vorplatz zum Hauptschulgebäude. 

 

8. Ich turne nicht auf den Steinbänken herum. 

 

9. Ich steige nicht den Hang zur Volkach hinunter, da er nicht gesichert ist. 

 

10. Alle Pflanzen, wie Bäume, Sträucher und Blumen behandle ich umsichtig. Ich reiße keine Äste und 

Blätter ab, knicke nichts um. 

 

11. Ich nehme keine Getränke (besonders Glasflaschen) mit in die Pause. 

 

12. Elektronisches Spielzeug (Gameboy, CD-Player, Handys etc.) lasse ich zu Hause. 

 

13. Harte Spielsachen, wie z.B. Tennisbälle, gehören nicht auf den Pausenhof. 

 

14. Wir spielen mit Softbällen nur bei trockenem Wetter in der Pause. Eigene Bälle (Plastikbälle) 

dürfen nicht benützt werden. 

 

15. Wir spielen nur auf der einsehbaren Zufahrt zum Pausenhof Fußball. Es haben immer die beiden 

Klassen der jeweiligen Pausenaufsichten Spielerlaubnis. 

 

16. Im Winter werfen wir keine Schneebälle. Wir können aber Schneemänner und Iglus bauen. 

 

17. Wir möchten nicht, dass in der Pause gerauft, getreten, geschlagen, geschupst, gebissen, gespuckt 

. . .  wird. Wir finden Gewalttätigkeiten abscheulich. Wir beleidigen niemanden mit Schimpfwörtern. 

 

18. Wir entsorgen unseren Abfall dort, wo er hingehört. Wir werfen nichts auf den Boden, sonst ist 

unser schöner Pausenhof bald eine Müllhalde. 

 

Wir gehören alle zusammen und freuen uns jeden Tag auf unsere wohlverdiente Pause. Wir wollen Spaß und 

Freude haben, nicht Streit und Kampf. 
 

Die Schüler der Grundschule Gerolzhofen 


